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Wie bereits vor zwei Jahren veranstaltete die FFW auch bei dieser EM ein Public Vie-
wing im Geräteraum. Als Beginn stand auch diesmal das Champions-League-Finale mit 
Beteiligung der Bayern. Doch leider ging dieses Spiel auch heuer wieder in die Hose. 
Der Stimmung sollte dies aber kein Abbruch geben und somit werden zur Zeit die Spie-
le der deutschen Nationalmannschaft übertragen. Bei Hamburger und Bier, für die Da-
men Aperol Sprizz und Cuba Libre, kam bisher immer schnell eine super Atmosphäre 
auf. Als ich den Bericht geschrieben habe, standen wir im Halbfinale gegen Italien, ich 
hoffe, wenn der Bericht gedruckt wird, sind wir bereits Europameister. In diesem Sin-
ne…. 

 
 

Hans-Georg Meier 
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Ausflug der Vereine nach München 

Auch dieses Jahr unternahmen der Gartenbauverein, die Frauengemeinschaft und die 
SKK am 08.06.2012 wieder einen Gemeinschaftsausflug. Pünktlich um 08:30 Uhr ging 
es mit dem „Thanner-Bus“ (bis auf den letzten Platz belegt!)  ab in Richtung München. 
Unser erstes Ziel war das größte Fußballstadion Bayerns,  die Allianz-Arena. Die Arena 
liegt im Norden von München, genauer gesagt in der Fröttmanninger Heide. Dort ange-
kommen, teilten wir uns in zwei Gruppen auf. Eine, die nicht so schnell zu Fuß unter-
wegs war und eine schnellere Gruppe. Die vermeintlich schnellere Gruppe wurde aber 

etliche Male fast von der langsamen Gruppe überholt. Das lag aber daran, dass der Füh-
rer der langsamen Gruppe eine viel schnellere „Goschn“ hatte, wie der Guide der 
schnelleren Gruppe. Hier noch ein paar interessante Daten zur Allianz-Arena. Das Sta-
dion wurde Ende Mai 2005 mit einem Freundschaftsspiel zwischen dem TSV 1860 
München und dem 1.FC Nürnberg eröffnet (60 hatte damals gewonnen!). Eigentümer 
der Arena ist die FC Bayern München AG als alleiniger Gesellschafter. Die Gesamtin-
vestition betrug rund 340 Millionen Euro. Das Stadion verfügt über 66.000 Sitzplätze, 

die Gesamtzahl der möglichen Zuschauer mit 
den Stehplätzen eingerechnet beträgt unglaubli-
che 69.901. Alle  Plätze sind barrierefrei er-
reichbar. Die Außenfassade, die in drei Farben 
beleuchtbar ist (weiß, rot und blau), besteht aus 
insgesamt 2760 Luftkissen. Diese können bei 
einem Defekt wie ein Fahrradschlauch geflickt 
werden. Im Inneren des Stadions kann das Ge-
schehen auf dem Spielfeld auch auf zwei je-
weils 100 qm großen LED-Videoleinwänden 
verfolgt werden und……… Dies war nur ein 
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kleiner Ausschnitt aus der hoch interessanten 
Führung durch die Arena. Um hier alles aufzu-
zählen würde man vermutlich mehrere Dorfblattl 
vollschreiben. 
Weiter ging die Fahrt stadteinwärts zum berühm-
ten Viktualienmarkt. Dort angekommen kam, 
wie auf Bestellung, die Sonne hinter den Wolken 
hervor. Jeder konnte nach Lust und Laune über 
den Markt flanieren, Kaffee trinken oder shoppen 
gehen oder sonstige Sehenswürdigkeiten besu-

chen (Hofbräuhaus, Marienplatz etc.).  Um 15:00 
Uhr trafen wir uns wieder am Bus und auf gings zum 
nächsten Höhepunkt des Ausfluges. Einer Stadtrund-
fahrt mit professioneller Führung. Kaum im Bus ge-
sessen, fing es wieder an zu regnen. Das nennt man 
Timing. Gemütlich saßen wir im Bus und ließen uns 
die Sehenswürdigkeiten von München erklären. Die 
Rundfahrt dauerte ca. 2 Stunden und war äußerst 
kurzweilig. Es wurden des öfteren Örtlichkeiten an-
gefahren, die manchem von uns, obwohl man glaub-
te, sich in München auszukennen, völlig unbekannt waren. 

Am Ende dieses mit Höhepunkten und interessanten Gegebenheiten vollgepackten Ta-
ges traten wir die Heimreise in Richtung Hacklthal an. Dort wurden wir im Gasthaus 
der Familie Westner vorzüglich, üppig und geschmackvoll bekocht und bewirtet. 

Nachdem jeder den Ranzen voll hatte, ich meine nachdem wir alle wieder gestärkt wa-
ren, fuhren wir wieder zurück ins geliebte Mittergars 

Ein rundum gelungener Ausflug, der bestimmt allen gefallen hatte, nahm sein Ende. 

Nochmals ein herzliches Dankeschön an die Teilnehmer und vor allem an die Organisa-
toren. Scheewars!  

 

Ursula Bauer 
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Die Senioren waren wieder unterwegs  

Wieder einmal war es soweit: Die Senioren unternahmen ihren traditionellen Jahresaus-
flug, bei dem die Fahrt kostenlos für die Mitglieder war. 
Um 9.30 Uhr wurde gestartet (heuer leider bei Regen) und das erste Ziel war die Ge-
tränkefabrik Pölz in Garching a.d. Alz. Der Chef persönlich empfing uns und führte uns 
durch seinen Betrieb. 
Gegründet wurde die Firma 1958. Hergestellt werden 60 ! verschiedene Saftsorten, 

bzw. –mischungen. In einer Stunde können 
15.000 Flaschen Saft fertig gemacht werden. 
Diesen Weg konnten wir in den riesigen 
Hallen verfolgen, leider ohne Erklärungen 
vor Ort, da die Maschinen und Fließbänder  
zu laut waren. Angefangen vom Waschen 
der Flaschen,  Einfüllen des Saftes, Deckel 
drauf, Etikett dran, Einheben in die Träger, 
bis hin zum Stapler, der die Lastwagen be-
lädt. Anschließend besichtigten wir die Si-
los, wo das Obst angeliefert wird. 10 Ton-
nen Obst können in einer Stunde gepresst 

werden. In 30 riesigen Tanks mit je 30.000 l werden die Säfte gelagert. Insgesamt ver-
fügt die Firma Pölz über ein Tankvolumen von 2 Mio. Litern. Die jährliche Produkti-
onsleistung beträgt 7 Mio. Liter. Diese werden außer Deutschland weltweit in 10 Län-
der exportiert. Die Verarbeitung des Obstes von der Anlieferung bis zum fertigen Saft 
wurde uns in einem Film dargestellt.  
Zum Abschluß dieser Betriebsführung bekamen alle noch eine Portion Leberkäse, sowie 
alle möglichen Säfte, Wein und Wasser zum 
Probieren. Selbstverständlich konnte auch 
noch im Getränkemarkt eingekauft werden.  
Danach ging die Fahrt weiter nach Stein a.d. 
Traun, wo wir in der Brauereigaststätte das 
Mittagessen einnahmen, obwohl wir eigent-
lich gar keinen Hunger mehr hatten. Mittler-
weile hatte der Regen aufgehört und die 
Sonne wechselte sich ab mit schwarzen 
Wolken und Gewitterschauern. Doch wir 
saßen trocken im Bus und erlebten eine 
schöne Fahrt durch den Chiemgau, vorbei 
am Tatzelwurm, hinauf zum Sudelfeld und noch höher hinauf auf 1408 m zur Speck-
Alm. Diese urige Berghütte trägt diesen Namen zu Recht, denn schon beim Eintreten 
sieht man als erstes die Speckstücke, die von der Decke hängen.  
Wir jedoch stärkten uns mit Kaffee, Kuchen, Eis und sonstige Getränke, und weil hier 
wieder die Sonne schien, genossen wir die herrliche Aussicht bis hinunter zum Chiem-
see und hinauf zum Wendelstein. Dann ging es wieder steil bergab und in gemütlicher 
Fahrt, immer wieder begleitet von ein paar Regengüssen, zu unserem letzten Ziel, dem 
Landgasthof Stechl in Rott am Inn.Eigentlich hatte ja niemand mehr Hunger, doch mit 
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dem Lesen der Speisekarte kam doch wieder 
der Appetit und eine Kleinigkeit ging immer 
noch. Doch dann wollten alle nur noch nach 
Hause auf die Couch und Fußball-Gucken.  
Trotz allem war es wieder ein schöner Aus-
flug und vielen Dank an die Organisatoren 
und bis zum nächsten Mal.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Anneliese Sachenbacher 
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Ehrung verdienter Bürger in der Gemeinde 

Alle paar Jahre werden verdiente Bürger 
der Markt Gemeinde Gars geehrt.  
Es gibt drei Kategorien von Ehrungen: 1. 
Die silberne Ehrennadel der Gemeinde. 
2. Die Bürgermedaille, die begrenzt auf 
dreißig lebende Bürger ist. 3. Die Ehren-
bürgerwürde. Bei einem kleinen Festakt 
im Sitzungssaal der Gemeinde wurden 
einige Gemeindebürger eingeladen, um 
ihre Ehrung zu empfangen. Jeder Ortsteil 
konnte zwei bis drei Personen benennen, 
die einer Ehrung würdig sind. Wir Mit-
tergarser Gemeinderäte haben uns für 
Max Voglmeier für die silberne Ehrenna-
del entschieden, weil der Max zehn Jahre 
Vorstandssprecher der Dorferneuerung 
war und jetzt im Anschluss das Dorffo-
rum leitet. Ferner ist er im Aufsichtsrat 
der Wassergenossenschaft und des 
Dorfladens. Die Bürgermedaille haben 
wir Dora Liedtke zugedacht. Die Dora 
steht zwar nicht so in der Öffentlichkeit, 
außer auf dem Friedhof, wo sie viele Grä-
ber pflegt. Sie hat in den letzten Jahren 
ihre Schwiegereltern, ihre Mutter und 
ihren Erwin bis zur deren Tod aufopfe-

rungsvoll und ohne Klagen zuhause ge-
pflegt. Uns war es wichtig, auch einmal 
eine Person zu ehren, die nicht im Ram-
penlicht steht, auch wenn ihr diese Eh-
rung eher unangenehm war. An Mitter-
garser waren bis dahin zwei Bürgerme-
daillien und fünf Ehrennadel vergeben 
worden. Sicher gibt es wieder Meinun-
gen, warum die, und nicht ich,. Wir wis-
sen, es gibt noch einige, die sich eine 
Ehrung verdiehnt hätten, wir haben uns 
heuer für die Beiden entschieden, haben 
aber noch einige fürs Nächstemal im Au-
ge. Bei dieser Feier, die von der Weinlei-
ten Musi umrahmt wurde, wurde unser 
Altbürgermeister Georg Otter zum Eh-
renbürger ernannt. Zu diesem Anlaß war 
auch unser Landrat Georg Huber zugegen 
und würdigte alle Geehrten, insbesondere 
natürlich unseren Alt-bürgermeister. Die 
Geehrten der anderen Ortsteile sind si-
cher in der Tagespresse zu lesen. 
 

Georg Bauernschmid 



Mittergarser Dorfblattl Seite 9 Nr. 95 / Juli 2012 

Wer gerne mit Papier bastelt, der ist hier genau richtig. 
  
  
  
  
  
  

Bei mir gibt es 

Kreative Kartengestaltung – Alles rund um´s Papier 
Christine Oswald 

 Feldkreuzweg 24,  83559 Mittergars, Tel: 08073/384284 KK 

� Papier in allen Farben  
� Fotokarton u. Tonpapier 
� Aufkleber und div. Dekoartikel 

AKTUELL – AKTUELL – AKTUELL – AKTUELL – AKTUELL – AKTUELL 
 

Grußkarten für viele Anlässe sind immer vorhanden. 
Wer Karten mal selber basteln will - einfach bei mir melden ! 

 Empfiehlt sich besonders  für Familienfeiern / Versammlungen 
Mittwoch Ruhetag     -     Sonntag ab 11 Uhr Mittagstisch 

 

Gasthaus  Zimmermann 
Hochstraß 1 

 D-83555  Gars Bahnhof 
Tel: (08073) 404, Fax: (08073) 573 

Email: zimmermannsohn@freenet.de 

 

Wir haben vom 02.08.—24.08. geschlossen ! 
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Die Ecke, nicht nur für Kinder 

Ausmalbild 

Welches Bild siehst Du ?. Finde den gleichen ! 
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SLBRUAIEESRU 
  
  
  

Hoppla, da ist wohl ein Wort durcheinander gekommen.  

  
  
  

Welches Wort ist gesucht?  

  
  
  
  

Kleiner Tipp:  Das gönnen sich viele um diese Jahreszeit !  

_  _ L _  _  _  S _  _  _  _  _  

Im rechten Bild sind 6 Fehler versteckt. 
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Stammtisch Hex gewinnt erneut den Gemeindepo-

kal ! 

Am Samstag, den 30.06.2012 luden die Eisstockschützen des TSV Gars nach Thal ein, 
um das traditionelle Gemeindepokalturnier abzuhalten. Bei brütender Hitze kämpften 
insgesamt 13 Teams um den von Bürgermeister Strahllechner gestifteten Keramik-
Schützenteller. Mittergars war mit zwei Mannschaften vertreten, dem ESV Mittergars 
(Gottbrecht Franz, Grabl Benno, Schultes Stefan, Zieglgänsberger Martin) und dem 
Stammtisch Hex (Bäumler Stefan, Fischer Martina, Schuster Rudi, Thanhäuser Roland). 
Wir vom Stammtisch waren für die Vormittagsgruppe eingeteilt, in der  wegen – einiger 
Absagen – leider nur vier Mannschaften antraten. So beschloss der Veranstalter eine 
Doppelrunde zu spielen, jede Mannschaft musste also zweimal gegen die anderen drei 
antreten. Wir verloren nur ein einziges Spiel 
gegen das Team aus Gars am Kamp und 
wurden so mit 10 : 2 Punkten Gruppensie-
ger. 
Nicht ganz so gut erging es dem ESV. Sie 
schafften aber immerhin mit 6 : 10 Punkten 
einen ehrbaren 5. Platz in der Nachmittags-
gruppe. Dort hatten sich die Feuerschützen 
aus Gars mit 15 : 1 Punkten souverän durch-
gesetzt. Gegen 17.30 Uhr sollte das Finale 
zwischen den beiden Gruppensiegern ausge-
schossen werden. Als wir kurz zuvor wieder 
in Thal eintrafen, konnten wir noch das letz-
te Spiel der Feuerschützen beobachten und 
mussten dabei feststellen, dass vor allem 
ihre beiden Profis Eder Helli und Fanscho 
verdammt sichere Schützen sind, so dass wir 
uns nur wenig Chancen ausrechneten. Aber 
gleich bei der ersten Kehre des Finales zeig-
ten die beiden Nerven, so dass wir einen 
Neuner machen hätten können. Leider ist einer von uns (wer, das verraten wir natürlich 
nicht!) trotz dieser Hitze erfroren, so dass wir nur 4 Punkte bekamen. Gott sei Dank 
ließen wir uns durch dieses kleine Malheur nicht drausbringen und kämpften tapfer wei-
ter. So konnte unser Gegner lediglich zweimal punkten und wir gewannen letztendlich 
überraschend deutlich mit 17 : 10. Nachdem wir den ganzen Tag nur Wasser getrunken 
hatten, genehmigten wir uns jetzt ein kühles Bier! Bei der anschließenden Siegerehrung 
überreichte uns Bürgermeister Norbert Strahllechner den Schützenteller, auf dessen 
Rand jetzt „Stammtisch Mittergars 2009“ und „Stammtisch Mittergars 2012“ zu lesen 
ist! Bei einem zweiten kühlen Bier freuten wir uns noch gemeinsam über unseren schö-
nen Erfolg und kehrten dann glücklich und stolz nach Hause zurück. 
 

Roland Thanhäuser 
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Ihr zuverlässiger Partner für: 

  

  
  

  

  

• Kundendienst für Hausgeräte aller Marken 

• Fachgerechter Verkauf für Hausgeräte TV, SAT, HiFi 

• Elektroinstallationen Alt– und Neubau 

Sigrid Beer 

  

83555 Gars Bhf.   Feldstraße 11 
Tel.: 08073 / 1086 



Mittergarser Dorfblattl Seite 16 Nr. 95 / Juli 2012 

Radlwallfahrt nach Altötting 

Gegen 07:00 Uhr morgens fanden sich am 30.06. auf dem Dorfplatz 3 Radfahrerinnen 
und 4 Radfahrer ein. Unterwegs fädelte sich dann noch Annerose an der Jettenbacher 
Eisenbahnbrücke in unsere Reihe ein. Das Wetter war wieder herrlich, wie fast jedes 
Jahr. Ohne Probleme fuhren wir dieses Mal die gewohnte Strecke in Richtung Altöt-
ting.  Max Voglmaier erwies sich als ortskundiger Scout und führte  uns durch den 
schönen Garten von Malseneck. Da wir durch den Garten noch nie durchgefahren wa-
ren, kamen von den hinteren Reihen Kommentare wie „Öha, wo fahrns jetzt hi? Geht’s 
da scho wieder ausse?“ 
Nachdem wir gegen halb zehn in Altötting angekommen waren, ließen wir uns die 
wohlverdienten Weißwürste schmecken. Auf dem Kirchplatz trafen wir dann auf Pilger, 
die mit zwei Eseln im Schlepptau von Passau nach Altötting gewandert waren. Sie leg-
ten die 100 Kilometer Strecke in ca. 5 Tagen zurück, also jeden Tag einen Marsch von 
20 Kilometern. 
Nach dem Besuch der Gnadenkapelle, der Stiftskirche und der Basilika brachen wir 
wieder in Richtung Heimat auf. Dieses Mal fuhren wir getrennt heim. Wolfgang und 
ich  hatten uns entschieden , mit dem Zug nach Hause zu fahren. War auch nicht 
schlecht. Da die Südostbayernbahn an diesem Wochenende 10jähriges Jubiläum feierte, 
konnten wir noch eine alte österr. Dampflok der 38-Serie bestaunen.  Die Einkehr in 
Jettenbach ist mir leider entgangen. Ich  wollte eigentlich mit dem Auto nachfahren, bin 
dann aber wohl im Garten auf der Liege eingeschlafen. Hat auch gut getan! 
 

Ursula Bauer 
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Öffnungszeiten:  

 
 
 
 

Montag - Freitag 7.00 Uhr   -   12.30 Uhr / 15.00 Uhr   -   18.00 Uhr 
Samstag  7.00 Uhr   -   12.30 Uhr 

 
 
 
 
 
 

  
Mittwoch Nachmittag geschlossen ! 

E N D E 
der Durststecke ! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Getränke in reichlicher 
Auswahl finden Sie in 
unserem Dorfladen. 

 
Wir freuen uns auf Ih-

ren Besuch. 

 Schulstraße 1  83559 Mittergars 
Tel. 08073 / 916805  Fax 08073 / 916806 

Termine auf einen Blick 
 
 
 
 
 
 
 

21.-22.07.Vereinsausflug ESV 
26.07. Tagesfahrt der VdK 
04.08. Gaudifußballturnier 
09.08. Theaterstammtisch 
15.08. Kräuterbüschlverkauf GbV 
30.08 Kegeln der kfd 
08.09. Radltour der kfd 
10.09. Seniorennachmittag 
11.09. Frauenmesse 
13.09. Theaterstammtisch 
22.09. Pfarrverbandswallfahrt 
27.09. Kegeln der kfd 

Lösungen von Seite 10 / 11: 
WEG NR. 2 
BILD NR. 6 

 

GESICHT od. FLÖTENSPIELER + FRAU 

URLAUBSREISE 
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Muttertagsfrühstück im Mittergarser Dorfsaal 

Super toll besucht war am 14.05.2012 das Muttertagsfrühstück  dieses Jahr, ca.80 Frau-
en und Mamis folgten unserer Einladung. Um Punkt 08:30 Uhr standen viele in der 
Schlange um sich am prall gedeckten Buffet die Teller zu füllen. Die Tische wurden 
von den schönsten Mittergarser Wiesenblumen geschmückt. Wer wollte, konnte sich am 
Schluss ein Sträußchen mit nach Hause nehmen. Mit Freude bemühten wir uns, den 
Gästen ein perfektes und reichhaltiges Buffet zu bieten. 
Ein besonderer Dank geht  hier an Annerose vom Dorfladen, die uns immer so schnell 
und professionell mit Nachschub versorgte. 
Nach dem Motto „Wer nix macht, dem passiert nichts!“ ist uns dann doch ein kleines 
Malheur passiert. Schuld war aber nicht die Milch, auch nicht eine frisch entkalkte Kaf-
feemaschine, sondern eine Thermoskanne, die vorher mit Essig entkalkt und anschlie-
ßend vergessen wurde, diese nochmals auszuspülen.  
Leider war die Höhe der eingegangenen Spenden nicht ausreichend, um für die Frauen-
gemeinschaft einen kleinen Gewinn zu erwirtschaften. Die Einnahmen deckten gerade 
so die Ausgaben. Vielleicht wird dies ja nächstes Jahr wieder anders. 
Vom Führungsteam nochmals einen herzlichen Dank an alle, die teilgenommen haben. 
 

Ursula Bauer 
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Männergrillen 2012 

Am 16. Juni war es wieder soweit. Spontanes Männergrillen von Kämpfer und Wer-
Wääs in Kloster Au am Inn. Inzwischen gehört dieses Event schon zu einem festen Be-
standteil der beiden Vereine. Da in diesem Jahr ein paar trinkfreudige Leute (Urlaub, 
beruflich verhindert, usw.) fehlten, ging natürlich der Bierumsatz gewaltig zurück. So 
reichten in diesem Jahr acht Flaschen Bier, 2 Kisten Spezi und eine Kiste Wasser. Und 
wer dies glaubt, ist selber Schuld! 
Ich würde sagen, ich freue mich schon auf nächstes Jahr. 
 

Hans-Georg Meier 
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